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Sehr geehrte Ratsmitglieder,  

verehrte Bürgerinnen und Bürger, 

 

mit dem Entwurf des Haushaltes für das laufende Jahr, den wir heute prä-

sentieren, gibt es einige Kernbotschaften: 

 Ein ausgeglichener Haushalt, mit einem kleinen Überschuss von 

89.000 €. 

 Keine Gefahr einer Haushaltssicherung und das auch in den Folgejah-

ren nicht. 

 Die Realsteuern werden nicht erhöht! Im Kreis Warendorf sind wir 

damit die Kommune mit den geringsten Steuersätzen im Bereich der 

Grundsteuer.  

 Der Entwurf enthält viele Investitionen, die dazu beitragen, Ostbevern 

zu einem attraktiven Wohn- und Lebensort weiterzuentwickeln. 

 Der positive Saldo der Allgemeinen Finanzen verbleibt bei der bishe-

rigen Größenordnung von ca. 9 Mio. €. 

 Die Personalkosten verbleiben auf dem Niveau des Vorjahres. 

 Die Erschließung der Baugebiete schreitet voran und aus der Entwick-

lung schöpfen wir einen Infrastrukturbeitrag. 
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Zusätzlich erfreulich, konnten wir den Jahresabschluss 2017 von ur-

sprünglich minus 1,4 Mio. € auf minus 171.287,97 € senken. 

Der Haushalt 2020 umfasst ein Volumen von ca. 25 Mio. €. 

 

Derzeit – und dies wird auch in den kommenden Jahren und Jahrzehnten 

unser Thema bleiben – beschäftigt uns der Klimawandel und welche 

Möglichkeiten wir haben, zum Schutz des Klimas beizutragen. Aber wir 

werden uns auch auf Herausforderungen einstellen müssen, wie wir mit 

den Folgen des Klimawandels umgehen können. Der Rat der Gemeinde 

Ostbevern hat den Klimanotstand ausgerufen und dies verpflichtet auch 

zum Handeln. 

Ja, wir weisen Baugebiete aus, obwohl dies Flächenverbrauch bedeutet. 

Aber gemäß einer Studie der LBS wird es bis zum Jahr 2030 weiter eine 

hohe Nachfrage nach Wohnungen und Baugrundstücken geben. Wir 

weisen deshalb schon heute kleinere Grundstücke aus und auch mehr 

Grundstücke für den Wohnungsbau. 

Wir sollten aber auch überlegen, wie wir dem Wassermangel in den 

Sommern begegnen können. Ein Ansatz, damit nicht das wertvolle Trink-

wasser für die Bewässerung der Gärten genutzt werden muss, könnte 

zum Beispiel eine einzuführende Zisternenpflicht in den weiteren zu er-

schließenden Bereichen sein. 
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Wie sieht es mit der Pflicht aus, eine Photovoltaikanlage auf seinem Dach 

in Neubaugebieten zu installieren, damit der Strom für den Eigenver-

brauch genutzt werden kann? 

Unsere Baugebiete müssen nachhaltiger werden, ein Verbot von Stein-

gärten und hin zu einer sinnvollen Begrünung ist hier selbstverständlich. 

 

Schuld an der globalen Erwärmung ist der vom Menschen verstärkte 

Treibhauseffekt. Von Natur aus halten Wolken, Kohlendioxid und Methan 

gleich einem Gewächshaus die Wärme in der Atomsphäre und sorgen so 

dafür, dass wir auf der Erde leben können.  

Unser gehobener Lebensstandard fordert jedoch seinen Tribut. Der Kom-

fort verlangt immense Mengen Energie, für deren Erzeugung täglich viele 

Millionen Tonnen Erdöl, Kohle und Gas verbrannt werden. Die dabei pro-

duzierten Gase verstärken den Treibhauseffekt um ein Vielfaches und 

bewirken so, dass sich die Erde immer weiter aufheizt.  

Mit 75 Prozent Anteil am menschen-gemachten Treibhauseffekt wirkt 

sich Kohlendioxid besonders negativ auf die Atmosphäre aus. Kohlendi-

oxid erzeugen wir überall dort, wo wir die fossilen Energieträger Öl, Gas 

und Kohle verbrennen, also zum Beispiel in Kohlekraftwerken, aber auch 

beim Autofahren. Seit der Industriellen Revolution Mitte des 19. Jahrhun-

derts hat der Gehalt an Kohlendioxid in der Atmosphäre um ganze 35 

Prozent zugenommen. 
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Windkraft, Photovoltaik, Nahwärme – wir haben schon heute die theore-

tische Möglichkeit, die gesamte Gemeinde ganzjährig mit Energie zu ver-

sorgen. Rechnerisch wird jährlich 240 Prozent Energie produziert. Das ist 

ein dicker Überschuss. Zudem stehen wir derzeit nach dem Punktesystem 

des „european energy awards“, im deutschlandweiten Vergleich der 

Kommunen mit 10 000 bis 50 000 Einwohnern auf Platz eins. Darauf kön-

nen wir stolz sein, aber wir wollen mehr erreichen und müssen auch mehr 

tun. Wir wollen Vorbildcharakter haben. 

 

Erstmalig schlagen wir als Verwaltung vor, einen Klima-Fonds im Haus-

halt einzurichten. Wir haben dafür 200.000 € vorgesehen. Damit hat der 

Rat die Möglichkeit, Projekte, die sich im laufenden Haushaltsjahr zum 

Klimaschutz ergeben, finanziell zu unterstützen oder erst zu ermöglichen. 

Ein konkretes Vorhaben ist mit diesem Fonds nicht verbunden. Sollte dies 

aus finanziellen Möglichkeiten auch in den Folgejahren durchführbar 

sein, plädiert die Verwaltung dafür, einen solchen Fonds auch zukünftig 

einzurichten. 

 

Nachfolgende Themen bewegen uns sowohl in diesem als auch in den 

Folgejahren und führen zu wichtigen Investitionen und auch Kosten im 

Aufwand: 
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 Wir überlegen derzeit, wie wir unser Fahrradwegenetz verbessern 

können, damit mehr kurze Wege mit dem Fahrrad zurückgelegt 

werden. Ebenso wollen wir als Modellkommune den On-Demand-

Verkehr testen. Das sind Kleinbusse oder Taxis auf Abruf mit einer 

APP, um so die Bürger mobiler und flexibler werden zu lassen. 

Ziel ist es, die Bürgerinnen und Bürger zum ÖPNV zu bewegen. Dazu 

gehört natürlich auch, dass wir uns auf die Angebote verlassen kön-

nen. Es darf nicht sein, dass Zugverkehrsanbieter durch Unzuverläs-

sigkeit das Gesamtprojekt gefährden und die Bürgerinnen und Bür-

ger resignieren und durch die Unprofessionalität der Anbieter wieder 

auf den Individualverkehr umsteigen. 

Zu einem guten ÖPNV gehört eine gute Anbindung an den Bahnhof, 

in den Ortsteil Brock und vielleicht auch zum Airportpark FMO, denn 

dort entstehen derzeit und in Zukunft viele Arbeitsplätze. Entspre-

chende Gespräche werden wir mit dem Zweckverband Nahverkehr 

führen. 

 

 Der barrierefreie Bahnhof, vorgesehen sind barrierefreie Bahnsteige 

und eine barrierefreie Unterführung, ist laut Bahn nicht vor 2023 zu 

realisieren. Derzeit liegt das Projekt für die barrierefreien Bahnsteige 

beim Eisenbahnbundeamt zur Genehmigung vor und anschließend 

auch die barrierefreie Unterführung. Angestrebt wird, die Projekte 
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gemeinsam mit der Bahn AG unter Federführung der Bahn AG dann 

zu realisieren. 

 

 Das erste Fahrzeug für die Verwaltungsmitarbeiter mit einem Was-

serstoffantrieb ist bestellt und soll mit einer Förderung von 50.000 € 

durch das Land NRW Ende diesen Jahres ausgeliefert werden.  

 

 Derzeit bewirbt sich die Gemeinde Ostbevern für ein Förderpro-

gramm des Bundes, um das Thema Wasserstoff weiter in die Öffent-

lichkeit zu bringen. Denkbar ist, dass Fahrzeuge des Bauhofes, orts-

ansässige Unternehmen und auch die Landwirtschaft mit eingebun-

den werden können. 

Durch die innovative Technik wollen wir Vorreiter sein und auch für 

weitere Speichertechnologien mit Wasserstoff werben. Die Kosten 

für eine Photovoltaikanlage und einen Elektrolyseur am Bauhof sind 

überschaubar und könnten durch Förderprogramme realisiert wer-

den.  

Windkraftanlagen und Photovoltaikanlagen, deren Förderung in den 

nächsten Jahren ausläuft, müssen in eine neue Verwendung ge-

bracht werden. Ein Wasserstoffspeicher könnte hier von Nutzen sein. 

Auch die örtlichen Speditionen könnten von den Förderprogrammen 

profitieren. Inzwischen sind an allen Autobahnen Wasserstofftank-
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stellen vorhanden. Und die Fa. Nikola aus den USA und Hyundai 

stellen bereits LKW mit Wasserstoff-Brennzellen mit einer Reichweite 

von 1.200 km her. 

 

 Im Zuge der Wasserrahmenrichtlinie werden wie bereits in den Vor-

jahren weitere Maßnahmen zur Renaturierung und Durchgängigkeit 

der Bever fortgesetzt.  

 

 Durch das VITAL-Förderprogramm in unserer Region konnten wir 

finanzielle Mittel zur Beratung von Hauseigentümern durch den Na-

turschutzbund generieren. Im Rahmen des Projektes „8 Plus summt 

auf“ werden Tipps und Beratungen für die naturnahe Gestaltung der 

privaten Gärten angeboten. 

 

 Der Förderbescheid für die Umwandlung der KulturWerkstatt in ein 

multikulturelles Zentrum und ein Dorfkulturtreffpunkt ist erteilt wor-

den. 

Mit 250.000 € wird die Maßnahme zur barrierefreien Nutzung im 

Erdgeschoss und zur weiteren Nutzung im 1. Obergeschoss geför-

dert und in 2020 umgesetzt. 
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 Die Anzahl von Neuzuweisungen von Flüchtlingen ist stark zurück-

gegangen. Zukünftig werden Flüchtlinge in der Unterkunft Bahnhof-

straße 92 und in Wohnungen mit günstigem Wohnraum unterge-

bracht. 

In 2020 wird das Wohnheim in der Wischhausstraße abgerissen und 

zukünftig wird sicherlich auch die Schule in Brock für eine Unterbrin-

gung nicht mehr benötigt. 

 

 Um dem Nachfragedruck nach Miet-Wohnraum in der Gemeinde 

auch weiterhin entgegen zu wirken, sind auch im neuen Baugebiet 

Kohkamp III Grundstücksflächen für den Bau von Mehrfamilienhäu-

sern ausgewiesen. Diese werden zum Teil mit Auflagen zur Schaf-

fung von günstigem Wohnraum belegt, darunter unter anderem, 

dass der verlangte Mietzins an die Job-Center-Miettabelle anzuglei-

chen ist. Zudem soll ein Vormietrecht durch die Gemeinde für 20 

Jahre etabliert werden.  

 

 Das Jugendcafé des Kinder-und Jugendwerkes erfreut sich guter Be-

sucherzahlen auf einem kontinuierlich hohem Niveau. Derzeit besu-

chen täglich 60 Kinder und Jugendliche das Jugendcafé.  

An der 15-tägigen Spielstadt in den Sommerferien 2019 haben 

erstmals 188 Kinder teilgenommen, ein neuer Rekord. Auch 2020 soll 
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das Angebot aufrecht erhalten bleiben und der Austausch mit aus-

ländischen Kindern und Jugendlichen soll verstärkt werden. 

 

 Die Endausbauarbeiten im Baugebiet Grevener Damm Süd sind in 

der Ausführung. 

 

 Im Baugebiet Kohkamp III laufen die Erschließungsarbeiten. Die ers-

ten 52 privaten Grundstücke können ab Dezember 2019 bebaut 

werden. Bisher konnten 3,228 Mio. € durch die Grundstücksverkäufe 

erzielt werden. 

 

 In dem Baugebiet wird eine fünfgruppige Kindertagesstätte unter 

der Trägerschaft der AWO Unterbezirk Ruhr-Lippe-Ems zum 

01.08.2020 den Betrieb aufnehmen.  

 

 Im Baugebiet Wischhausstraße, 2. Abschnitt, werden die Bauarbeiten 

im November 2019 beginnen. Auch hier werden über 100 Wohnein-

heiten entstehen. 

 

 Im ersten Quartal 2020 werden einige Mitarbeiter der Verwaltung in 

den Ruhestand gehen. In den darauffolgenden Monaten werden 
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sieben weitere Mitarbeiter folgen. Zwei weitere Mitarbeiter treten 

2024 in den Ruhestand.  

Derzeit bereiten wir uns auf Nachbesetzungen vor, damit das Wissen 

der bisherigen Mitarbeiter nicht verloren geht und die neuen Mitar-

beiter die bisherigen Arbeitsabläufe kennenlernen.  

Eine Stelle wird zukünftig nicht mehr besetzt und abgebaut. 

 

 Das Gewerbegebiet West benötigte eine lange Vorbereitungszeit, 

wünschenswert wäre sicherlich eine schnellere Realisierung gewesen. 

Mit einer Umsetzung kann nun in 2020 gerechnet werden. 

 

 Der Rathausneubau schreitet voran. Ein Umzug in das neue Rathaus 

ist in der letzten Novemberwoche vorgesehen.  

 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich für einen Wasserlauf mit 

Beleuchtung und Wasserfontänen entschieden. Hierdurch wird das 

gesamte Umfeld erheblich aufgewertet und das Rathaus sowie der 

Vorplatz werden für Veranstaltungen noch attraktiver. 
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 Am Sonntag, 22. März 2020, soll ein „Tag der offenen Tür“ im neuen 

Rathaus stattfinden. Hierzu lade ich Sie jetzt schon recht herzlich ein. 

 

 Auf dem Gelände um die ehemalige Tischlerei Stratmann an der 

Hauptstraße wird in Kürze der Abriss beginnen und anschließend 

wird mit den Baumaßnahmen begonnen.  

 

 Die Umgestaltung der Hauptstraße wird bis Dezember in den zu-

ständigen Gremien diskutiert. Dann wird ein entsprechender Antrag 

für eine Städtebauförderung bei der Bezirksregierung auf den Weg 

gebracht. Mit dem Beginn der Umsetzung ist frühestens 2021 zu 

rechnen.  

 

 Im Ortsteil Brock hat der Prozess zur Dorfentwicklung mit einer sehr 

großen Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger Fahrt aufgenom-

men. Weitere Veranstaltungen werden noch stattfinden, damit am 

Ende ein gutes Konzept für Brock entwickelt wird. 

 

 Begleitet vom Institut Gebit und Herrn Dr. Meyer aus Münster, wird 

aktuell ein Schulentwicklungsplan erarbeitet, der auch den zukünfti-

gen Raumbedarf ermitteln soll.  
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Sowohl die Grundschulen, die offenen Ganztagsschulen, die Schule 

für Musik und die Josef-Annegarn-Schule können mit steigenden 

Schülerzahlen rechnen, so dass davon ausgegangen werden darf, 

dass die bisherigen Räumlichkeiten nicht mehr ausreichen werden. 

 

 Um die BEVERHALLE zukünftig auch als Versammlungsstätte für 

große Veranstaltungen und Sportturniere nutzen zu können, ist sie 

aus Sicherheitsgründen neu zu ertüchtigen. Die Gespräche beim 

Kreisbauamt haben ergeben, dass nur eine große Lösung möglich 

wird. Eine Dringlichkeit ist geboten, weil durch die erfolgreichen 

Sportmannschaften und die hohen Besucherzahlen ein Umbau er-

forderlich wird.  

 

 Die Planung für eine neue Feuerwache und eine Unterkunft für den 

MHD im Ortsteil Brock liegen vor. Die Arbeiten können erst in 2020 

beginnen.  

Mit diesem Gebäude ermöglichen wir dem MHD, seine Jugendarbeit 

weiter zu intensivieren sowie die Arbeit der First Responder weiter 

erfolgreich fortzuführen.  

Der Feuerwehr werden dann erstmalig auch im Ortsteil Brock ausrei-

chend große und entsprechend ausgestattete Räumlichkeiten zur 
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Verfügung stehen, die den heutigen Anforderungen an eine leis-

tungsfähige Wehr gerecht werden.  

 

 Die Obstbaumwiese befindet sich seit dem 1. Juli 2019 im Eigentum 

der Gemeinde. 

Im kommenden Jahr soll dort mit Vital-Mitteln ein Kneipptretbecken 

und ein Bewegungsparcours mit einem Kräutergarten angelegt wer-

den. Die Mittel sind bereits genehmigt, eine Umsetzung wird im 

Frühjahr 2020 erfolgen. 

 

 Aus dem Heimat-Fonds des Landes wurde uns ein Bescheid zur Ge-

staltung der vier Verkehrskreise an der Westumgehung und der 

Bahnhofstraße erteilt. Jährlich ab diesem Jahr stehen finanzielle Mit-

tel bereit. Das Land ist bereit, die Gestaltung eines jeden Kreisel mit 

10.000 € zu fördern, wenn eine Gegenfinanzierung durch die Ge-

meinde, andere Gruppen oder Sponsoren erfolgt. 

 

Meine Damen und Herren, 

der Kämmerer und ich legen Ihnen heute einen genehmigungsfähigen 

und ausgeglichenen Haushaltsentwurf für das Jahr 2020 vor. Ebenso le-
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gen wir die Finanzplanung bis 2023 vor, die kein Haushaltssicherungs-

konzept erforderlich macht. 

Ein Dank gilt den Unternehmen in Ostbevern, die im Jahr 2019 durch die 

erfreuliche Auftragslage und durch weitere Expansionen zu den Gewer-

besteuereinnahmen beigetragen haben.  

Die Gewerbesteuereinnahmen werden voraussichtlich den Planwert in 

2020 von 6,2 Mio. € erreichen.  

Die Einkommenssteuer im Haushaltsplan steigt von 5,2 Mio. auf  

5,4 Mio. €. Ebenso steigt die Grundsteuer B um ca. 50.000 € durch die 

neu entstehenden Baugrundstücke. 

Die Schlüsselzuweisungen sinken von 2,3 Mio. € in 2019 auf  

2,0 Mio. € in 2020. 

 

Meine Damen und Herren,  

das Bürgerengagement in Ostbevern ist weiterhin sehr hoch. Ich danke 

deshalb allen sehr herzlich, die ihre Tatkraft, ihre Ideen und ihre Energie 

in Organisationen oder Vereinen für unsere Gemeinde einbringen.  

Denn dieses Engagement macht unsere Gemeinde so besonders und 

stark, wie sie ist. 
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Mein Dank geht auch an die Fachbereichsleiter sowie an alle Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter unserer Verwaltung, die in 2019 wiederum eine 

sehr gute Arbeit geleistet haben.  

Auch Ihnen, meine Damen und Herren aus dem Rat und allen sachkundi-

gen Bürgern danke ich für Ihre Arbeit und die vielen Stunden, die sie eh-

renamtlich aufbringen. 


